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Emme Zeitung 

20 Sekunden plaudern 

Burgdorf «Pecha Kucha Night» von Tokio ins Emmental 

Ambiance Bei einer «Pecha Kucha Night» braucht es Stimmung, Bilder und 
Leute, welche 20 Sekunden lang über ein Bild sprechen. Hanspeter Bärtschi 

Melanie Roth  

Es ist 20.20 Uhr in der Fachhochschule für Architektur, Bau und Holz in Burgdorf. 20 
Personen zeigen 20 Bilder à 20 Sekunden. Rosa Stühle stehen rund um kleine Tischchen, 
alle sind besetzt, mehr noch, viele Besucher können keinen Stuhl mehr ergattern, stehen 
und warten gespannt auf den Startschuss der Veranstaltung. Person Nummer 1 beginnt. 
20 Sekunden lang wirkt jedes Bild auf die Besucher, dazu erzählt die Person, was sie 
erzählen möchte. Im Hintergrund ertönt leise gemütliche Musik. 

Die «Pecha Kucha Night Volume 2» konnte zwar die Grundlagen - 20 Personen, 20 
Bilder, 20 Sekunden - nicht immer ganz einhalten. So trauten sich nicht ganz 20 
Personen vor die gierigen Augen und Ohren der Besucher. Technische Probleme liessen 
die Bilder ab und zu im Schnelldurchlauf erscheinen, was die Redner ganz schön 
verwirrte. Trotzdem war die zweite Pecha Kucha Night das, was sie sein sollte: Eine 
Plattform für alle, die mit Architektur, Design, Mode und Kunst zu tun haben. Die Redner 
waren genau so verschieden wie das, was sie zu sagen und zeigen hatten. Junge Künstler 
nutzen die Gelegenheit, ihre Kunstwerke und Projekte den Leuten näher zu bringen. Ein 
Holländer übte Kritik an den Netzwerkstädten in seiner Heimat. Ein Zürcher schaffte es 
immer wieder, die Besucher mit Sprüchen, die er scheinbar wahllos aus einem 
Karteikasten zog, zum Lachen zu bringen. Im Hintergrund scheinbar wahllos geschossene 
Fotos im 20-Sekunden-Takt. Vom Studenten über den Dozenten bis zur Vertretung 
bekannter Möbeldesign-Geschäfte waren alle vertreten. 

Pecha Kucha ist ein japanischer Ausdruck und bedeutet frei übersetzt «Tratsch» oder 
«irritierendes Plappern». Die Idee zu dieser Plattform für junge Künstler stammt von 
Klein Dytham Architects in Tokyo, wo die Veranstaltungen grossen Erfolg haben. Auch in 
Los Angeles wurde die Idee übernommen, nun wurde die «Pecha Kucha Night» zum 
zweiten Mal in Burgdorf durchgeführt. Auch hier fand die Idee guten Anklang - und die 
dritte Tratschnacht folgt schon bald. 

«Pecha Kucha Night Vol. 3» am 20. Januar 2005 um 20.20 Uhr in der Fachhochschule 
Burgdorf 

 


